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Samstag. \l  Angust fy,r.

Engländer und Franzosen nach Stockholm
Erfolg eines hefsen -naffauifchen Regimentes am Höchberg . - 19 feindl . Flugzeuge abgeschossen.

Amtlicher deutscher Tagesbericht.
Großes Hauptquartier , 11. Bug . sAmtlich).

Westliche ? Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kroupri « , Rnpprecht . Die

englischen Angrifse am gestrigen Morgen wurden von meh¬
reren Divisionen ausgesührt . In mehr als acht Kilometer
Sreitc zwischen Frrzcnbers und Hollebeke brach Ser Feind
0-r; trotz des starke» Einsatzes hatte er keinen Erfolge Zwar
gelang es anfänglich dem tief gegliedert vorslüruwnden
Kegner. an mehreren Stelle « in unsere Kamvslinie einzu-
jrechen. doch wurde er durch schnellen Gegenstoß der Bereit¬
esten wieder geworfen , Sei Westhoek erst nach längerem
erbitterten Ringen.

Der Feuerkampf steigerte sich im Kirstenabschnitt und
so« Merckcn bis Warnet »» am Abend wieder z» grober
Heftigkeit. Auch heute morgen war er vielfach äußerst stark.
Nächtliche ErkundungsvvrstSßc der Engländer bei Nienport
scheiterten, ebenso die starken Teilangrifse . vie der Feind
beiderseits der Bahn Nvcsinghe—Lange,narck früb morgens
««gesetzt hatte.

*

Nördlich von St . Quentin griffen die Franzose « mehr¬
mals k-ei Füget von uns genommene Gräben an , die bis
®#f einen geringen Teil sämtlich gehalten wurden.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz.  Am
Ehemin des dames spielten sich örtliche Jnsanteriekämpfe
bei der Royere Ferme ab, die eine Aenherung der Lage
richt ergaben.

Bei Eerny versuchte der Feind ohne besondere Feuer-
»orbcrcitung in nnsrre Stellung zu dringen : kräftiger Ge-
genangrisf der Besatzung warf ihn zurück.

Am Höchberg  in der Westchampagne entrisse«
Teile eines hessen - nasfa « ischen Regiments  de»
Franzosen wichtige Grabenstücke. die gegen starke Wiedrr-
«oberungsvermche behauptet wurden . Hier wurde eine
«Ssierc Anzahl Gefangener einbehalten : auch südlich von
Korb-nv. nördlich von Reims und auf dem Qktufer der Maas
mre» Vorstöße unserer Erkunder erfolgreich.

*

Neunzehn feindliche Flugzeuge und zwei Fesselballone
Arden abgeschoffen. der größte Teil in Lustkümpfen. die He¬
bers i» Flandern sehr zahlreich waren.

Osfiziersstellvertreter Bizefeldwebel Müller errang
1-i«e» 20. «nd 21. Luftsieg.

Destlicher Kriegsschauplatz.
Front des Prinzen Leopold von Bayern.

Nichts Neues.

Front des Generalobersten Erzherzog
s » sef.  In den Grenzberge « der Moldau warfen deutsche
>md österreichisch-ungarische Truppe « den zäh sich wehren-
«« Feind im Slania - nnd Oiioztal ostwärts zurück.

Anck am Mt . Cleja nnd Mgr . Casinului wnrde » die
mtmäneu von beherrschende» Höhen verdrängt.

Heeresgruppe des Ge n e r a lfe ld m ar sch a l l s
«-Mackensen.  Durch Einsatz starker Kräfte bis zu siebe»

gegen die von uns gewonnene Snsitastellung anstnr-
, suchten Russen und Rumäne « in verzweifelten An¬

etten den verlorenen Boden znrückzucrobcrn . Jeder
™»6 brach an der Front unserer tapferen Truppen zn-
Rinnle«. Der Tag kostete de« Gegner ungewöhnlich schwere
«mtopfer: Gewinn hat er ihm nicht gebracht.

Mazedonische Frout:  Keine besonderen Ereignisie.
Der Erste Gencralauartiermeister : Ludendorkf.

Verstärkung des deutschen Gegendrucks.
3w cn . . Zürich.  11 . Aug. lEig . Tel . zb.)

twe- -dari,er Korrespondent des „Secolo " meldet von
-8, n außergewöhnlichen Verstärkung des deutschen

Fettdruckes  an der ganzen nördlichen Westfront.

Ei« neuer Durchbruch der Mittelmächte.
, . L Zürich, 11. Aug. lEig . Tel zb.)

er Militarkorreipoudent der „Tribun ., " schreibt: Die
bei Focsani nehmen den Charakter eines

LJ! ?urchhruchs der Mittelmächte an. Halte die rumänische
öei Focsani nicht stand , so werde der übrlgaebliebene

umänicns nicht mehr  vor der Besetzung durch
den Feind zu retten  sein . 8 J

„ Bern.  11 . Aug . sWolff-Tel .)
„Mann meldet in einem Sonderbericht aus Jafsn-

a. lc Heere der Mittelmächte setzen dem Durchbruchs-
” er ’ u 0 “ 6er  russisch-rumänischen Front mit allem Nach-
druck fort Dank der erdrückenden Ueberleqenhett der feind¬
lichen Artillerie , besonders vor dem russischen Abschnitt und
inlolge der Schwäche gewisser russischer Truppen , konnten
öieDcutichen an mehreren Stellen die alliierten -Truppen zu-

^ Kräfte von Mackensen greisen mit großer
Heftigkeit an und haben die Rumänen zurückgeworfen.

Tagesbericht des Aömiralstabes.
Berlin . 10. Aua . tAmtlich.)

Rene U-Booterfolae im Atlantische « Ozean und
in der Nordsee:  21 MO Bruttoregistertonne ». Unter den
versenkten Schissen befanden sich der italienische Damrkc -r
..Colo 110.-8 To .) mit Kvhlenladuna . ein bewaffneter aroster
Dampfer , ker ans Sicherung herausaeschvssen wnrde . ferner
ein Danwfer über 7000 To „ der allem Anschein nach Muni¬
tion geladen batte.

Der Chef des Admiralstabes der Marine.

verrenkte Schiffe.
Stockholm.  11 . Anq . sWolsf-Tel .)

Zeitunasmeldunaen zufolge wurde der schwedische Dam.
vier „Othalra " ^ (871 Bruttoregrstertonnen ). mit einer
^o5utta Prrpiermasse ouf öer »Voört nach London , versenkt.

Die Stockholmer Aonferenz.
Abstimmung in der eng!. Arbeiterkonserenz.

London.  11 . Ana . lWolsf-Tcl .l
Reutermelüunq : Tie Arbeiterkonserenz  hat mit

1846 000 qeaen 830 000 Stimmen die Entschließung . Dele¬
gierte nach Stockholm  zu schicken, angenommen.

London.  11 . Aua . lWolff -Tel .l
Die Preß Association erfährt , daß die Delegierten öer

Arbeiterpartei während der Pause der Arbeiterkonserenz
nach einer Rede Henderions mit 541 gegen 184 Stimmen sich
für die Stockholmer Konferenz  entschieden haben.

Die Entente sucht Unterhandlungen.
L . B a s e l. 11. Aug. lEig . Tel . zb.)

Der „Basler Anzeiger " schreibt : Der Kampf um den
Friede « in den Ententestaate » jsi in ein akutes Stadium ge-
trete » . Trotz der Reden der englischen und französischen
Staatsmänner drängt in der . Entente  alles immer deut¬
licher anf die baldige Aufnahme von Unterhand¬
lungen.

Mr VeendigMg des Arieges.
^ K . © nt f, 11. Aug. lEig . Tel . zb.)
Der Arbeiterausschuß der französischen Sozialdemo¬

kratie  im ----- e i n e - D e p a r t c m e n t beschloß, am Frei¬
tag die Aufhebung des Beschluffes »es Vollzugsausschusses
vom 24. Juni z« befürworten , wonach die nach Stock ho lm
rer,enden französischen Sozialisten in erster Linie die
f ?->u1bJ-*« 3 e des Krieges  feststellen sollen. Ter Ar-
beiterau » >chuß beantragt die Zurückstellung öer Diskussion
über d,e Lchuldfragc und die Anweisung an die nach Stock-
holm rer,enden französischen Delegierten , ausschließ -.

u6 .er  i chn e ll e Beendigung des Krieges
mit oen b c u t,  chc n Genossen zu konferieren.

Genera! »ornikswr Mahnahmen.
Bern.  11 . Rüg . lWolff -Tel -i

Petersburger  Berichterstatter der „Morninq
vo,t , denen eingehende Berichte über die Lage in Rußland
rm verganaenen Monate meistens pessimistisch klangen , sandte
unter dem 2. August einen ausfällig boffnunasvollen
Bericht,  in dem er ankündiate . daß Rußland im BcarUf
stehe, aus der schweren Krisis der letzten Zeit mit neuer
Kraft öerpörzuqehen . t ?s Der Berichterstatter schreibt den
Wechsel hauptsächlich der stärken Persönlichkeit des zum
Oberstkommandierenüen der Armee und der Flotte ernann¬
ten Kosakengenerals Kornilow  zu . der Sie die Moral der

Truppen untergrabenden politischen Wanderrebner von der
Front verjagt hat und mit br u ta l er S tr e n ae reden
Beruoß qeaen die Disziplin ahndet . Kornilow habe, noch
elk die vorläufige Reqieruna die Wiedereinführung öer
Todesstrafe beichlossen hatte , aus eiaene Verantwortun -a hin
die sofortige Erschießung all - r zurü ^ckweichen-
ö e n L r u v v e n verfügt und auf der rücksichtslosesten Aus-
fuüruna die,es Befehls bestanden . Als der Kommandeur des
Gardekorvs Maevskv.  diesem Befehl nicht stattaeaehen
habe , habe Kornilow den General vor ein Kricasaericht »e-
stellt. das ihn zum T o d e v e r u r t e t I t habe . Der Bericht¬
erstatter prophezeit , daß Rußland bald wieder eine kämpfende

und wahrscheinlich auch wieder eine kamvffähjge
Flotte haben werde . Auch die innervolitische  Lage
wene Anzeichen der Besieruna auf . Bei dem großen Kon-

7- I-'raust fa. St .» in Moskau werde nicht das
sozialistische Element vorherrschen , sondern es würden auch
sämtliche Mitglieder der aeaenwärtiaen Duma und viele der
früheren teilnehmen . Die Kadetten seien anscheinend bereit
wieder .mit der Reaieruna zu arbeiten . Es bestehe die Hvsf-
nuna . daß eine Zeit tatkräftiger Männer gekommen sei.

Einstellung der russischen Offensiven.
zb.l™ . .. Ba sei . 11. Aug. lEig . Tel ..

..Mormna Post " meldet ans Betersbnra:
Die Abstimmung im Arbeiter - n « d Solbateurat sprach

sich mit allen aegen 48 Stimmen kür die Einstelluna der
Offensiven  ans.

Unruhen in den llasernen.
w ? • Genf,  11 . Aug . (Eig . Tel. zb.)

. . - 5ut der Agencc vavas meldet die Petersburger „Ruß-
koje ^roljaSämtliche  ITrlauösbervilllgungen für die
Garnisonsoldaten  sirtd durch eine Verfügung des
Petersburger Gouverneurs aufgehoben worden . Gewisse
Elemente benützen die gegenwärtige politische Lage und
veranlassen in den Kasernen Unruhen.

Die Duma-Abgesr-neten für Aerenski.
Berlin,  11 . Aug. lEig . Tel. zb.)

Unter dem Vorsitz Olodziankos soll eine Plenarsitzung
.? Lmaab ge ordnet en  stattgcfundcn haben und

der BeMuß zu Stande gekommen sein , das neue Kabi-
nett  zu unterstützen und die gesetzgebende Versammlung,
oem Wunsche der Regierung entsprechend, erst tm Dezember
uno nicht fchon lM September einzuberufen.

Rückkehr zur Monarchie als Rettung?
Stockholm,  11 . Aug. lEig . Tel zb f

7^ “mtIi^ e Organ des Petersburger Arbeiterrates
schreibt : In der neuen Regierung tritt die Gegenrevo-
Etion im Bunde mit den Junkern , der Bourgeoisie , den
Reaktionären , Offizieren , Oktobristen . Kadetten und aller¬
hand Verrätern auf , angeblich um die Revolution zu retten
aber die Rettung besteht in der Nückkelir zur Monarchie aus
üem ^Äege öer Militärdiktatur . Falls die Materung nicht
durch eine neue Revolutionswelle hinweggespült wird wird
sie bald einer wesentlich reaktionäreren Platz machen.

Amtlicher bulgarischer Tagesbericht.
Sofia.  10 . Aug . ,Wolff -T «l .s

Mazedonische Front.  Im Cernabogen , östlich
von Makowo . wurde eine feindliHe Erknndnnqsavteilunq
durch unsere Truppen vertrieben . — Zwischen Wardar und
Dvrransee lebhaftes Artilleriescner . Beiderseits des War-
dars und an der unteren Struma lebhafte Patronillentätiq-
kert. — Ans der übrigen Front ichrvachcs Feuer.
^ .Rumänische Front.  Bei Mahmuhia l^ ewehrfener.
Beim Dorfe Garwan , südlich von Galatz , vereinzelte Ka¬
nonenschüsse.

Amtlicher türkischer Cagesbericht.
K o n st a n t i u o p c l . 10. Aug . sWolff-Tel .s

Nordöstlich von Sulermajc  wurde ei« Angriff von
zwei russischen Zügen abgewiesc ». 6-cgeniiber von Ser-
dntsch ziehen sich die Russen in die Ber « e zurück.

Kaukasusfront.  Die übliche Patrouillentätigkeit.
s i n a i s r o n t. In der Nacht z«m 8. Auqusi ginge«

zwei englische Kompagnien mit sechs Maschinengewehren
gegen den rechten Flügel unserer Truppen östlich der Grnppe
von lKhaza  vor . Sie stießen im Borgelände auf unsere
Patrouillen , die den Gegner ungesäumt angrifse «. Nach
erbittertem Nabgefecht ging der Feind unter Zurücklassung
von etwa 30 Toten eilig zurück.  Fünf Gefangene wur¬
den eingebracht , ein Maschinengewehr , Leuchtvrstolen «ud
Fernsprechgerät wnrde « erbeutet.

Die Rartoffelkrankheit in England.
_ „ t Bern.  1l . Äug . sWolff -Tel .s
Einer Ankündigung 'des britischen Levensmittelämtes

zufolge hat der neuliche Bett «rumschlag von Treibhaus-
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«arme zur anhaltenden Näsie die AuSvrcltung der
Kartoffelkrank heit gefördert. Das U-bel ist jetzt
über ganz Südengland verbreitet.

Neutrale Anerkennung unserer OstaMa-
Verteidiger.

. Berlin.  11. Aua. (Wolff-Tel .) '
„il ou riia l b e Göntzve " vom 9. dluaust schreibt zur

Laue: In Ostasrika  ist eine bluttae Schlackt geschlagen,
welche die Entente als unentschieden bezeichnet. Man kann
nicht tttnfiiit, den seit drei Jaliren von ihrem Vaterland ae-
trennten deutschen Kolonialtruvven Anerkennnna zu ollen,
die noch immer siegreich den Anstürmen trotzen.

Segen die ameril. Ammenmärchen.
Berlin.  11 . Aug. (Wolff-Tel .s

Die „New york Times"  vom 7. Juli wendet sich in
einem Leitartikel gegen  den Staatssekretär des Marine¬
amts Daniels.  der am 3. Juli eine Nachricht in die
amerikanische Presse lanzrert batte, wonach die amerikani¬
schen Schiffe, die den ersten Transport amerikanischer Sol¬
daten nach Europa geleitet batten, einen Angriff deutscher
tt-Boote siegreich abgeschlagen haben sollen. Die eingclei-
tete Untersuchung hat ergeben, das, diese Nachricht völlig
aus der Luft gegriffen  war und nur dazu bienen
sollte, die Stimmung der Amerikaner für das am 4. Juli zu
feiernde Nationalfest zu heben. Das Blatt findet ein solches
Vorgehen durchaus unzulässig und unentschuldbar. Das
amerikanische Volk müsse energisch dagegen Protest  er¬
heben, wenn ihm Ammenmärchen über Siege vorgesetzt
werden, die dcn Tatsachen nicht entsprechen. Sic bringen
die Amerikaner dem Ausland gegenüber in eine lächerlich:
Lage.

Die Lohnbewegung in Amerika.
New -Bork.  10 . Aua. (Wolfs-Tel .)

^ Meldung des Reuterichen Bureaus : Zwischen den
Seeleuten  und den Arbeitgebern wurde über die Lobn-
und Arbeitsbedingungen eine Eintmuna  erzielt , hier¬
durch werben genügend Arbeitskräfte für die arofie Han¬
delsflotte. die das Land zu bauen im Begriffe ist, erlangt.

Dynamitexplofion in Montreal.
Montreal,  11 . Aug. lWolsf-Tel .)

Reutermelbung. Gestern nacht ereignete sich in dem
Sause des Besitzers der Zeitung „Montreal Star ", Lord
A t h e l st<a n, eine Dg, n a mi t exp l os i o n. Kein Mit¬
glied der Familie wurde verletzt. Athelstan hatte wegen
seines Eintretens sür die Dienstpflicht  Briese erhalten,
irr denen ihm mit dem Tode gedroht wurde.

Kurjc politische Nachrichten.
Der König der Bulgaren in Kobura.

Der König der Bulgaren, Kronprinz Boris . Prinz Kn-
rill , sowie Ministerpräsident Ratzoslawow statteten aeitern
nachmittag dew Herzog und der Serzoain von Sachien-Ko-
burg-Gotda aus Schloß Callenberq einen längeren Besuch ab
und folgten der Einladung des Herzoasvaares zur Mit¬
tagstafel. Sväter begaben sich die bulgarischen Herrschaf¬
ten mit dem Herzoasvaar nach der Feste Kobura . Am Abend
erfolgte die Abreise nach Sofia.

Aadlnachrichten.
Wiesbaden. 11. August.

Zliegerbombenabrvurf auf Frankfurt.
Wie aus Frankfurt  gemeldet wird , erschien dort

heute früh ein Flieger über der Stadt  und warf
gegen 6Va Uhr eineBornbe  ab, die im Innern der Stadt,
unmittelbar vor einem großen Militärlazarett
niederster. Glücklicherweise sind keine Menschenleben zu
beklagen. Nur einige Insassen des Lazaretts
und ein Türhüter wurden leicht verletzt.  Der
angerichtete Sachschaden ist gering. (wb.)

Der heutige Wochenmarkt zeigte nur einen schwachen
Verkehr. Die Zufuhr war nickt besonders reichlich, zumal
auch die hessischen Erzeuger dem Markte immer noch fern
bleiben. Obst war besonders schwach und nur in solchen Sor¬
ten vertreten, die «de» Söchstvreiscn für bestes Tafelobst ge¬
recht werden, abqesehen von Aevfeln, die ihrer Bcs^ affen-
fieit nach offensichtlich zu früh gepflückt worden sind und den
Anforderungen Ser Gruppe I durchaus nicht genügen, also
im Verhältnis zu ihrem Wert zu teuer sind. — Lebhaft aina
es am städtischen Marktstand  zu . wo Rote Rüben
zu 25  Pf ., Tomaten zu 45 Pf., Gurken zu 15 Pf .. Sensaurken
zu 30 Pf .. Römilch-Kohl zu 28 Pf .. Weihkraut zu 20 Pf.,
Wirsing zu 20 Pf .. Salat zu 15 Pf. und Kohlrabi zu 25 Pf.,
alles im Pfund, ferner Rettiche zu 5 und 10 Pf . reichlich zu
haben waren.

Ter beließe Souperdampsrr der Cöln-Düsieldorfer Ge¬
sellschaft der um 6 Ubr 20 Min . abends nach Bingen
fährt und von dort direkt wieder zurückkehrt, hat, wie ge¬
meldet, seit einigen Tagen seine Fahrten bereits eingestellt.
Das günstige Wetter hat nun die Gesellschaft veranlaßt,
den Dampfer am morgigen Sonntag noch einmal
seine Fahrt ansführen zu lassen.

Gestohlen wurde aus dem Hofe eines Hanfes in der
Hochstättenstraße ein neuer, zusammenklappbarer Kindrr-
sportwagen (Marke Brennabor ). Der Wagen bat braunen,
die Räder schwarzen Anstrich. Die Räder sind mit Gummi¬
reifen versehen. Der Griff ist vernickelt. Etwaige Mel¬
dungen auf Zimmer 5 der Polizeidirektion erbeten.

tturhaus» Theater» vereine » Vorträge rifrv.
^Kurhaus.  Wie bereits anaekündiat. ist für morgen(Sonntags bei geeigneter Witterung im Kuraarten ein

volkstümlicher Abend mit Dovvelkonzert.  aus-
geführt vom Kurorchestcr und dem Mmikkorps des hiesigen
Ersatzbataillons, vorgesehen. Der Eintrittspreis beträgt
56 fP. Bei ungeeigneter Witterung fällt der volkstümliche
Abend aus und es sinket Abonnementskonzert im großen
Saale statt. — Am kommenden Montag werden die beiden
Abonnementskonzerte im Kurhaus vom Muiikkorvs des
hiesigen Ersatzbataillons unter Leitung des Kapellmeisters
Haberland aus>aefübrt. _ _

Kinos, Unterhaltung und Vergnügungen.
Lhaliatheater. Von heute bis cinschl. Montag gelangt die

große Tragödie „Aus dem Leben gestrichen" mit Nils Chrisan-
der tzom Kgl. Theater in Stockholm zur Ausführung, ein hoch-

dvg'matischcs Werk mit spannender Handlung und prächtiger
Ausstattung. Ferner die Burleske„Das ikompagniegeschäft" mit
vumke. Prächtig« Naturbilder führt der Film „Die Bucht von
Lugano" vor Augen,

Residenz.Theater.
Die altbewährte Schwankidee, nack der eine reiche, mehr

und minder bejahrte Witwe sich in einen armen jungen
Mann von gefälligem Aeußern verliebt und djesen. sei es
auch nur der Bursche ihres Schwiegersohnes, heiraten will,
dieser „tolle Einfall" stellt auch die Grundlage der Handlung
in der gestrigen Neuheit „Der RegtmentSvapa"  dar:
Eine Operette Berliner Prägung , verfaßt von Richard Keß¬
ler und Heinrich Stobihcr , Musik vvn Viktor Holländer.
Der letzte Name besagt alles, den s. Zt. aemeldeten großen
Erfolg der musikalischen Einrahmung und eine Fülle ins
Ohr gehender Melodien, wie die lockende Walzerweise
.^kleine komm" und dem bekannten kecken Eakewalkshlager
des zweiten Aufzuges. In dieser  Vertonung gefällt selbst
der blühendste Unsinn, und nach der Beifallsstärkc in der
Erstausführung beurteilt, würde „Der RegimentSvapa" dem
„Armen Jonatban " weit über sein, im Eindruck auf das be¬
lustigte Publikum. Allerdings stand auch gestern eine Stütze
des heimischen Zusammenspiels im Mittelpunkt : Erick Möl¬
ler als Bursche Emil, den die Schwieacrmuttcr (Hansi
Banzers seines Leutnants (Georg Maus, trov Bestürzung
der Tochter lHedy Kuhns wie des Neffen (Alfred von
Krebs ), mit ihrem Gelbe alle Hindernisse überbrückend,
durchaus zum wirklichen„Regimcntspapa" — so beißt Frau
verw. Birknieyer nach einer Stiftung sür da? Regiment —
machen will Anstelle des ihr vom Neffen zugedachten Bräu¬
tigams, des Herrn Obersten (Fritz Schlotthaucrs, dessen
Tochter (Amalie Branül ) mit jenem gemeinsam die Ver¬
wirklichung des Planes erstrebt. Aber erst das Dazwiscken-
treten von Panaja , einer Bulgarin (Meta Scheulens, bringt
den verwickelten Burschenroman zur gedeihlich-gepfefferten
Lösung.

Die hervorragendste und gelungenste Leistung bot Erich
Möller  in der Hauptrolle, die ihm. wie „auf den Leib
geschnitten", erscheint. Mer das wohl doch nur scheinbar,
denn es wäre schade, wenn der jugendliche Held des Resi-
'öenz-Theatcrs sein Können nach dieser Richtuna bin.
verschwenden würde. Für die erfolgreiche Wiedergabe der
sangbaren Melodien kamen unter der Führung des Kapell¬
meisters Artur Holde  besonders Alfred von Krebs  und
Meta Scheu len in betracht. Feodor BrühlS  Spiellei¬
tung war bemüht, bas Gemisch von Schauspiel- und Ope¬
rettenkräften zum festen Gefüge zu vereinen. Da ? gut be¬
suchte Hans zeigte sich, wie schon erwähnt , sehr dankbar.

Am den Vororten.
Biebrich.

Auszeichnung. Den Führern Her Jungwebrkomvaanien
Dr . E b el i n g. Dr. Steck . Obevaiststent Meuer  und
Armenwart Kaiser  wurde das Verdienstkreuz für KrieaS-
bilfe verliehen und durch den Landrat. Kammerherrn v.Hrim-
bura . überreicht.

Raffamsche Nachrichten.
Hi Nordenstabt. 10. Aua. Todes fall.  Ilm Alter von

73 Jahren starb hier infolge eines Herzschlaas. der ihn an
seinem Fuhrwerk auf dem Weae nach Wallau traf , der in
weiten Kreisen der Bevölkerung bekannte und geachtete
Landwirt Ph. Heinrich Kasvar Ehrt  st. Der Verstor¬
bene bekleidete mehrere Ehrenämter: er gehörte dem Kirchen¬
vorstand und dem Gemeinderat und auch bis vor einigen
Jahren dem Kreisausschust für den Landkreis Wiesbaden an.

m. Limburg. 10. Aug. Tödlicher Unfall . Ge¬
stern scheute bas Pferd  eines MetzgerwagenS, in dem
mehrere Personen faßen. Der Wagen kippte um und hir
Insassen wurden herausgeschleubert. Eine Frau wurde
getötet,  während eine andeoe einen schweren Schädel¬
bruch bavontrug, so Last an ihrem Aufkommerr gezweifelt
wird.

8. Bischofsheim«. d. Rhön, 11. Aug. Folgenschwe¬
rer Blitzschlag.  In der Flurgemarkung Unterweitzen-
brunn wurde eine 41 Jahre alte Arbeitersfcau vom Blitz
erschlagen.  Der sie begleitende Schwiegervater fiel be¬
täubt zu Boden, doch erlitt er keinen weiteren Schaden.
Ein 10 Jahre altes Mädchen, welches die Mutter an der
Hand führte, blieb wie ein Wunder unversehrt.

Sport.
Der Sport des Sonntags.

Pserdereuue«. Die Transportschwierigkeiten bei dem
Herumschicken der Rennpferde von einem Rennplatz zum
andern haben die Rcnnställe veranlaßt , besonders die Ber¬
liner Rennen zu bevorzugen, während die Provinzplätze
aus diesem Grunde meist nur schwächere Beschickung auf-
weisen. Wiesbaden  hat aus diesem Grunde Sen ver¬
einzelten Renntag, der aus den heutigen Sonntag angesetzt
war , auf Ende September verschoben, soöaß es dann ein zu¬
sammenhängendes dreitägiges 'Rennen erhält , was die Be¬
sitzer schon eher zum Entsenden von Pferden veranlaßt.
Köln  hingegen hat dieser Schwierigkeit insofern Rechnung
getragen, als es seine beiden wertvollen Prüfungen , das
Rheinische Zuchtrennen und den Preis von Donauesckingen
auf der Berliner Gruncwaldbahn lausen läßt und sich selbst am
heutigen Sonntag mit einem bescheidenerenProgramm zu¬
frieden gibt. Ein schwerer Schlag für die Kölner Sportge¬
meinde. — In den einzelnen Rennen seien auf die Aus¬
sichten folgender Pferde verwiesen: Festa-Renncn : Stürmer,
Reoeill«, Eichhild. — Frohnhof-Jagdrennen : Trianon , At¬
lantic . — Danubia-Rennen : Artillerie, Camelot. — Cal-
vely-Jagdrennen : Mein Liebling, Thermometer. — Hür¬
denrennen der Dreijährigen :.Fa presto, Dum -Dum . — Ant¬
wort -Rennen : Emden, Seppl. — Diaman-Jagdrennen : Floh,
Modder River. — Bei den Rennen in Strausberg  sei
auf die Aussichten der folgenden Pferde verwiesen : Preis
von Alte Mühle: Rvzmarzenie, Erich. — Breis vom Schüt¬
zenhaus: Lüttich, Rcgimentstochter. — Große? Strausberger
Jagdrennen : Hercules, Wette, Lampadroma. — Müagel-
Rennen : Savoyard, Osterglocke. — Preis von Zinndorf:
Kalif, Pari , Artilleriefeuer. — Preis von Bötzsee: Corre-
spondeuz, Lautenspiel. — Froschkastcn-Jasdrennen : Kongo,
Cvethen, Sachsenwald.

kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche.

10. Sonntag nach Trinitatis . — 12. August 1A7.
Evoug. Rilitärgemeinde. 8.10 Uhr: Gottesdienst i» der Marktkirche.

Predigt : Kousistorialrat a. D. Neudörffer.
Marktkirche. Zur Hundertjahrfeier der Nassauijche» Union. 10 Uhr:

Dekan Bickel. Mitwirkung der Ev. Kircheirgesangvereins. — 5 Uhr: Psr.

Lieber. — -&t« Kirchcnsammlung ist sür de« Resormattonddank bestiw"
und wir» der Gemeind- empfohlen. Wu*t

Bergklrch, 10 Uhr: Psr. Dtehl. steter de» Unions-Jubiläum, . i
chcnsammlnng sür den ResormattonSbank. — Amtsmoche: Daustn
Trauungen : Psr . Becsenmc,» . — « eerdtgungen: Psr . Bcesen« e»er ^

Rtngkirche 10 Uhr: st-stgo««»dtenst »um Gedächtnis der Natt.
Psr . D. Schlosser, stlbeiidmahl.j — 5 Uhr: Psr. Dichl. - (Die
fammlnng ist für den 8iesor»,att»nSdank bestimmt.

Lntherktrche. Jahrhundertsetek der «assauische» Union. 1k»Uhr: «,
Lieber. — Ktrchensammlungsür de« ResormationSdank zum Schutz«5.'
zur Erhaltung der rellgiSSsittlichen Werte im «ffeniltchenBolkSlede» ? ^
Heimat durch das gedruckte Wort. l’~

Panlinenstist . 9.90 Uhr: Gottesdienst. Herr MissiouStnspektorHeld
S».-l»«h. Gottesdienst, Adelhcibstraße95. 8.90 Uhr: Prcdigtgottcsbt»«,.

Psarrer Mneller?
« , -t«th. Gemeind», Englische Kirche. 8.90 Uhr: Predigt-GotteichiD-.

Pfarrer « agner.
Eo.-lnth . Dreleluigkeiisgemeinde. In der Krypta der altkatholUa-,

Kirche l« ing°ng SchwalbacherStrohe). 8.90 Uhr: Jese-Gottesdtenst. W
Mcihobisten-Gcmeiude, Immanuel-Kapelle, Ecke Dotzhetmer- u. Dl»,

meidenstr. 8.15 Uhr: Predig«. — 11 Uhr : SonntagSschnle. — 8 Uhr:
digt. — Ticustag , 8.90 Uhr: Bibelftunbe. Prediger Bölkuei.

Rcuapostolische Gemeinde, Oranicnftraße 5t, Hinterhaus Parte»,
9.90 Uhr: HauptgotteSdiknst. — Mittwoch, 8.90 Uhr: Gottesdienst.

»apIisten-Gemeind«, ZionSkapelle, Adlerstr. 18. 8.90 Uhr: Predigt
11 Uhr : KtnbergotteSdicnst. — 1 Uhr: Predigt. — Mittwoch aitzZ
8.90 Uhr: G-betSstundc. *

«Itkath. Kirche, Schwalb. Sir . 00. 10 Uhr: Amt « tt Predigt . Psr.
Katholische Kirche.

11. Sonntag nach Psiugstcn. — 19. August 1817.
Die Kollekte am Feste Rariä -Htmmelfahrt ist für dal Knaben-Luui,

nar bestimmt.
BonisatiuS-Psarrklrche. Hl. Messen: 5.80, «, 7 Uhr <hl. Kommunlm

dos Martcnbnndcs ). MilitargottcSdicnst shl. Messe und Predigt mit K,,
dächtuis der im Kriege Gefallenen und Verstorbenen — hl. Kommuui»,
der Erstkvinmunikantcn — Mädchens 8 Uhr . Kindrrgottcsbienft M»u>
8.15 Uhr. Hochamt mit Predigt 10 Uhr. Letzte hl. Messe 11.90 Uhr. ^
Nachm. 2.15 Uhr Andacht (898). Abends 8 Uhr Kriegsandacht (345). _
An dcn Wochentagensind die hl. Resten um 6, 7 und 8.15 Uhr. — Mg,
woch, 15. August, Fest Mariä Himmelsahrt, gebotener Feiertag . Der
Gottesdienst ist wie an Sonntagen,' nach dem KinbergotteSdienstestndg
die Kräuterwcthe statt. Nachm. 2.15 Uhr ist MuttcrgottcSandacht (3491 I
Abend» 8 Uhr Rosenkranzandacht. Dienstag , Donnerstag und Samstag
abends 8 Uhr , ist Kriegsandacht. Betchtgclcgenheit: Samotag, 11. August,
nachm, von 5 Uhr an und nach 8 Uhr . Sonntag- und Mittwoch morge,
von 5.80 Uhr an, Dienstag und Samstag nachmittag« 1—7 und nah
8 Uhr ; an allen Wochentagen nach der Frühmesse,- sitr KrtcgSteilnehu,«,
kranke und verwundete Soldaten zu jeder gewünschten Zeit.

Raria -Hilf.Psarrkirche. Soiintag: Hl. Mcffen um «.80 und 8 Uh,
(gemetnsaine hl. Kommunion der Frauen -Kongregationi; Kinbergystel.
dienst sAmij um 8 Uhr ; Hochamt mit Predigt um 10 Uhr. Nachmittag»
2.18 Uhr Andacht vvn den drei göttlichen Tugenden, abends 8 ljh,
KrtcgSandacht. — Mittwoch: Fest Mariä Himmelsahrt, gebotener Feier,
tag : GosteSdieustordnungwie am Sonntag . — Au dcn Wochentagen IM
die hl. Messen um 0.80 und 8.15 Uhr. Montag und Freitag, abends 8 Uh,
Kriegsandacht. — Betchtgelegcnhett: Sonntag - und Feiertag morgenv«,
0 Uhr an, Dienstag von «—7 und nach 8 Uhr , Samstag von 4—7 mH
nach 8 Uhr

DreisaU«. :-' ilS>Psarrkirchr. 8 und 8 Uhr hl. Messe«, 8 Uhr Kinder,
gotterbiensl sAmt), 10 Uhr Hochamt mit Predigt. — 2.15 Uhr Rosenkraq.
andacht, 8 Uhr KriegSandacht. — An dcn Wochentage« sind die hl . Reste,
um 8.80 imb 8 Uhr . — Mittwoch ist das Fest Maria Himmelfahrt, et,
gebotener Feiertag. 8 und 8 Uhr hl. Messen, 8 Uhr KinDcrgotteSdienst
(Amt), 10 Uhr Hochamt mit Predigt und Segen. — 2.15 Uhr Mutter,
gotteSandacht, abends 8 Uhr KrtcgSandacht. Montag, Mittwoch, Freitag,
abends 8 Uhr : KriegSbittandacht. — Bcichtgelcgenhett: Sonntag och
Mittwoch früh von 8 Uhr an, Dienstag und SawStag, nachm. 5—7 nah
von 8 Uhr an.

Auswärtige Börsen.
Pariser Börse.

Pari «, 9. Ang-
Spm . Rente.
Italiener.
Bass . tone . I.II . .
Spanier . .
Türken (nnlf.) .
Türkische Lose.
ItetifetropolltalB.

V. K l,. K.
61-50 62 --

107.10 106-60— 61 -20

Banque Ottomane. ..
Rio Tlnto.
Charteret.
Debecrs.
Eastrand.
Golütields.
Randmines . .

V. K. L. t

1755

m-
44

C.ondon . 9 Aug. V. F.
Consols . I 56 .871 56 -

! 59 *25
49 -25

Londoner Börse.
Li. K.

Japaner
1%  Brasilianer
Portugiesen . . .
Baltimore.

V. K.
Canadian Pacific .. . 1160.75
Erle . > —
South. Paolflc. . . . . . 1 —
Union Pacific. I —
United States Steel. . 1133

LI

jl60:37

128-7«

Sfew -Yorte . 9 Ang.
Tenden, für Geld.
Geld auf 24Stunden . . .
Wechsel Berlin.
Sllber-Bnlllc n.
Atch.Top.u.Fan nfc Sh.
Baltimore Öliio comm-
Canada Pacific Shares
Chicago Blhraukee ».
_St . Pani Shares. . .
Denv .n.KioGrandecom
Erie comm.
. . .do . .fet. prefered. . .
Jlllnols Central Shares
Lonlsrllle n.N ashrilleS.
Miss. Kans&Texas com.
.do . do. .pref

Mew-Yorker Börse.
V. K. LH. y k.
beh. fest Missouri Pacific comm. 33 V»

2Vs 2°5 New-York Centralbahn 88 */<
Norfolkn.Wcstern com. 122 </s

82'/2 82’/» NorthernPaciflc comm. 101 >/t
99B!> 99BU Reftdingcomm. .

Kock Island com. .
93 ’lsJP 699-

160 -'/» SouthernPacific.
. . .do. . . . RaHway com. m

68H 68‘/s . . .do. do. . .pref. 56 '/.
7 7- TJnlon-Paciflc comm. . . 136%

24’/s 24’/» . . . . .do . . prelered
37- 36- Wabash prefe .ed. 49%

102- 102- Bethlehem Steel. 122%
124- 125- Auaconda Copper.

6 ‘/» 6 - Genernl-Electrie.
OnitedStatcsSteelCom. 125%

LX
33*8
38>!i

121-
IOI'ii
m

578.
136’k

iS
m

124*51

Schrifkleitung: Bernhard GrcthnS.
Verantwortlich sür deutsche und'  auswärtige Politik : B . GrothuS!
für Kunst, Wissenschaft, Unterhaltnngs- und volkSwirtschastiche» Teil:
B. E . E i s c n 8 c r g c t ; für Stadt- und Landnachrichten, Gericht um
Sport : C. D t c tzc l;  für die Anzeigen: i. V. I . Baßler;  sämtlich»

Wiesbaden.
Druck u . Verlag der Wiesbadener Verlag  s-A» st a l t G. » .b. »

Wetlerbmlht der Betterdie»WkIIk Weiibmg.
Boransstchtliche Witternng für II. August:

Veränderlich, strichweise Regen, Temperatur wenig geanbert.
Wafferstand. Caub 2„58, Weilburg 1,78 Meter.

Am Sonntag, den  12. August, llnb von mitdcrgs1 Üik
aö nur folgende Wiesbadener Avotbeken geöffnet:

Abler - Avotbeke,  Kirchgafle 40;
Löwen »Apotheke.  LanggaNe 31:
Kaiser - Friedr .- Apotheke.  Säiersteincr Str .1^
Theresien - Avotheke , Emser Straße 24.

Diese Avotbeken verleben auch den Apotbeken-Nacktdienk
vom 12. August bis einschließlich 18. August von abends 8b>d
morgens 8 Uhr.

Von der Reise
zurück.

Sanitäisrat
Dr . Dornblüth.

Nebenöerdiellst ^ gibends.
l. gewerbl .. gelucht. Off. unter
^ 72  an die Filiale ds. Blattes,auriüusstraße 12. Cf7859

Bessere Dame, im Hausbali
und allem kehr erfabren , kW
entweder Stellung als .. l T
rijk«d. SklkllWiZ
Oßnegegenseit. Vergütung- V
liebst. In Wiesb. selbst. Off-E
Z. 232a. d.GeschäftSst. d.B.

Zwei erfte « rbritertn «»̂ '
suchen per 1. Oktober od- ioa^
Stelle i« erftklaff, « onfektto^geschält. Näß. unt . Z. 23Z'ULu
GeschästSst. d. S
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